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Saison 2012/2013 

Am kommenden Sonntag hat unsere „Erste“ die 
Chance auf 1 Punkt an den 2. Platz ranzukom-
men. Mit 5 Siegen aus den letzten 6 Spielen hat 
sich die Mannschaft von Trainer Heidrich wieder 
an die Aufstiegsplätze herangekämpft. Einen 
großer Beitrag dazu leistete das Team zuletzt mit 
einem souveränen 8:0 Heimsieg gegen den 
ATSV Kirchseeon. Mit diesem Rückenwind sollen 
auch an diesem Wochenende wieder 3 Punkte 
im Spiel gegen den TSV Neubiberg-Ottobrunn 
geholt werden, um dem erklärten Ziel Aufstieg 
näher zu kommen. Deshalb seid ihr herzlich ein-
geladen, vorbeizukommen und unsere Jungs 
anzufeuern!!! Sie freuen uns über jeden einzel-
nen!!!  
Aber auch abseits des Rasen hat sich einiges 
getan. In der Sommerpause wurde in Eigenleis-
tung die Dusche der Außenkabine zurückgebaut, 
renoviert und anschließend in ein Lager für Trai-

nigsmaterial umgebaut. Außerdem wurde in 
Vorbereitung für eine Pergola im Außenbereich 
ein Baum gefällt und die Wurzeln entfernt. Mehr 
dazu lesen Sie im Innenbereich. 
Ein weiteres Highlight ist die neue Team-
Kollektion der Fußballabteilung. Erstmals seit 
Jahren ist es uns gelungen, in Kooperation mit 
Intersport Forster in Unterhaching eine einheitli-
che Ausstattung der Teams mit Trickots, Trai-
ningsanzügen und weiterem Equipment im ein-
heitlichen „TSV-Look“ anzubieten. Mehr zu den 
einzelnen Angeboten finden Sie im Innenteil des 
Heftes. Leider nicht gereicht hat es für den TSV 
Hohenbrunn beim Commerzbank-Pott 2013. Der 
mit 10.000 dotierte Preis ging im Zwischenfinale 
am Ende an den FC Moosinning. Wir werden 
nächstes Jahr wieder unser Glück versuchen. In 
diesem Sinne wünschen wir Ihnen viel Spaß beim 
Lesen! 



 

 

 



 

Ich freue mich euch auch 
dieses Jahr wieder hier 
im KICK begrüßen zu 
können. Freuen wir uns 
gemeinsam auf eine 
spannende Saison mit 
packenden Spielen, bei 
denen jeder, egal ob die 
Spieler auf dem Platz 
oder die Eltern und 
Freunde, beim Anfeuern 
mit Leidenschaft dabei 

ist. Gerade diese Momente sind es doch, die 
uns immer wieder für diese einzige Sportart 
begeistern.  
 
Damit die Spielfreunde auch immer da ist, 
müssen die Rahmenbedingungen natürlich 
auch stimmen. Im letzten Jahr hat sich perso-
nell und organisatorisch einiges verbessert. 
Die Erfolge sind z.B. im finalen KICK der letzten 
Saison zu lesen, auch in dieser Ausgabe wer-
den Sie erkennen, dass wieder Einiges voran-
gekommen ist, wie z.B. die Renovierung der 
Außenkabinen in Eigenleistung. Auf das 
„Selber anpacken“ im Team wird es auch wei-
terhin verstärkt ankommen, da die finanziellen 
Rahmenbedingungen seitens des Gesamtver-
eins sehr eng gestrickt sind.  
 
In diesem Zusammenhang möchte ich dabei 
auch unsere aktuelle Spendenaktion hinwei-
sen. Denn auch die beste „Manpower“ kommt 
ohne finanzielle Mittel nicht weit. Unser Ziel ist 
es, das Sportgelände in Zukunft weiter zu 

modernisieren. In den vergangenen Jahren 
wurde das neue Sportheim in Betrieb genom-
men, neue Wasserhähne eingebaut, eine 
Bewässerungsanlage verlegt und das Flutlicht 
erneuert.  
 
Unser Pläne für die Zukunft sind die Sanierung 
des 2. Hauptplatzes und die Ausbesserung 
des Trainingsbands, um bei der mittlerweile 
auf ca. 400 gesprungenen Anzahl an Spielern 
weiterhin einen adäquaten Spiel– und Trai-
ningsbetrieb zu gewährleisten.  
 
Auch personell suchen wir laufend Verstär-
kung, sei es als (Cp-) Trainer oder als unter-
stützende Kraft im Bereich der Abteilungslei-
tung, z.B. im Bereich Öffentlichkeitsarbeit/
Sponsoring/PR.  
 
In diesem Sinne wünsche ich allen Mannschaf-
ten eine tolle Saison! Auf geht‘s Jungs und 
Mädels!  

Packen wir es an! 
 
 

Jürgen Weinert 
1.  Abteilungsleiter 
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 Selbstverständlich wären wir gerne beim 
Commerzbank-Pott 2013 der Sieger gewe-
sen. Aber die Jury, angeführt von Jimmy Hart-
wig (ehemals Bundesligaspieler von 1860 und 
dem HSV, jetzt Integrationsbeauftragter des 
DFB) entschied anders. Der erste Platz, ver-
bunden mit einem Preisgeld von 10000 Euro, 
ging an den FC Moosinning, deren Vereinsver-
treter und die Bürgermeisterin der Gemeinde, 
Pamela Kruppa, bei der Bekanntgabe in einen 
wahren Freudentaumel verfielen. Platz zwei 
belegte der SV Langenbach, dritter Sieger 
wurde der SV Roggden. Die anderen sieben 
Teams, die in die Endausschei-
dung gekommen waren, durften 
sich über zehn wertvolle Bälle 
freuen. Außerdem wurde noch ein 
Trikotsatz verlost. Der ging an den 
SV Roggden. 
 
   Bei dem Wettbewerb, der schon 
zum dritten Mal durchgeführt 
wurde (nach 92 Teilnehmern zum 
Start, jetzt schon 191 Teilneh-
mer) ging es um positive Bewer-
tungen in den Kategorien Ehren-
amtlichkeit, Integration, Sportlich-
keit, und Mittelverwendung. Und 
natürlich um die Darstellung des 
Vereins auf dem eigenen Gelände. 
Da hatte der TSV Hohenbrunn im 
Gegensatz zu Moosinning vielleicht 
die Blaskapelle vergessen.  
 
    Dass wir unter 191 Teilneh-
mern den Sprung unter die letzten 
zehn geschafft haben, sollte uns 
auf jeden Fall für eine weitere 
Bewerbung beim Commerzbank-
Pott 2014 motivieren. Und so wie 
sich die Abteilung Fußball derzeit 
entwickelt, vielleicht sogar mit 
besseren Chancen. 
 
 Beim nächsten Mal werden auch 
die Geldpreise neu gestaffelt: 
10000 Euro für den ersten, 5000 
Euro für den zweiten und 2500 
Euro für den dritten Platz. Und 
auch das wird neu sein: Der Com-

merzbank-Pott wird nicht nur in Südbayern, 
sondern auch für die Vereine in Nordbayern 
ausgelobt. In Bayern gibt es 4600 Fußballver-
eine. Wenn sich alle bewerben, hat die Jury 
ein Problem.  
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Während den Sommerferien trafen sich an 
einem wunderschönen Samstag einige Trai-
ner, um die beiden Außenkabinen, die derzeit 
als Ballkammern genutzt werden, zwischen 
Platz 1 und Platz 2 zu renovieren. Hauptau-
genmerk lag dabei auf der Dusche sowie der 
Außengestaltung. Im ehemaligen Duschraum 
wurden alle Wasserarmaturen/-rohre ent-
fernt sowie die Decke neu gestrichen. Zudem 
entfernte das Trainerteam überflüssige Rohre 
im Eingangsbereich und besserte Schäden in 
der Wand aus.  
Anschließend wurde die Außenwand der Kabi-
nen komplett neu gestrichen und mit farbli-
chen Akzenten versehen. Und danach waren 

sich alle einig, dass sich die neuen alten Ball-
kammern wieder sehr gut sehen lassen kann.  
 
Ein Wochenende später trafen sich erneut 
einige fleißige Helfer, um einen Baum neben 
dem renovierten Gebäude zu fällen und zu 
entwurzeln. Grund und Ziel dieser Aktion ist 
es, auf dem freigewordenen Platz einige Per-
gola zum Unterstellen bei widrigen Wetterbe-
dingungen zu errichten.  
 
Vielen Dank an die fleißigen Trainer und Spie-
ler, die bei der Aktion dabei waren und unser 
Sportgelände wieder etwas aufgeputzt haben.  
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Die Fußballabteilung ist stolz, euch eine neue 
einheitliche Teamkollektion in den Vereinsfar-
ben schwarz, blau und grün anbieten zu kön-
nen. Ein nächster Schritt, ist wieder zu den 
Wurzeln und der Tradition des TSV zurück zu 
kehren. Wir wollen nach außen wieder als TSV 
Hohenbrunn erkennbar sein und im Bereich 
Bekleidung eine einheitliche Linie schaffen. Aus 
diesem Grund haben wir einen langfristigen 
Vertrag mit einem Teamausstatter geschlos-
sen. Das Ziel ist, im Laufe der nächsten Jahre 
wieder ein komplett einheitliches Bild abzuge-
ben. 
Wir arbeiten mit der Firma Sport Forster in 
Unterhaching und  der neuen Sportartikel 
Marke Stanno eng zusammen. 
Es handelt sich um eine moderne Kollektion 
mit sehr guter Qualität, die komplette Beflo-
ckung ist jeweils schon im Endpreis der Team-
linie enthalten. Ihr habt die Möglichkeit von 
Sammelbestellungen, Bestellungen vor Ort, 
oder auch online über die TSV Hohenbrunn 
Fußballhomepage. Es ist jeweils einmalig ein 
Antrag für eine Kundenkarte auszufüllen, die 
natürlich kostenlos ist.  Zudem bekommt jedes 
Mitglied des TSV Hohenbrunn mit Kundenkar-
te 10% auf alle Artikel im Wahren Sortiment 

der Firma Sport Forster ZB. Fußballschuhe, 
Tennisschläger etc. 
An Aktionstagen, die 2-mal im Jahr stattfinden 
werden sogar 20%. Unser Rabatt als Verein 
für Trikots etc. liegt ständig bei ca. 30%. 
 
Bei Fragen könnt ihr euch gerne an Abtei-
lungsleiter Jürgen Weinert (AL@fussball-
hohenbrunn.de) oder 1.Jugendleiter Andreas 
Zaschka (JL@fussball-hohenbrunn.de) wenden.  
 
Hier eine Übersicht über die verschiedenen 
Angebotskollektionen:  
 
• Clubkollektion TSV Hohenbrunn 
• Junioren Basic/Worker/Premium 
• Herren Basic/Worker/Premium 
• Damen 

jw/db 
 

Hier eine Übersicht über die Clubkollektion, 
Details zu den anderen Kollektionen auf 
www.fussball-hohenbrunn.de/tsvkollektion 



Erste Mannschaft aktuell: 

ERSTE MANNSCHAFT 
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Der Start in die neue Saison verlief anfänglich 
nicht so gut. Nach zwei Spieltagen hatten wir 
einen Punkt. Am dritten Spieltag begrüßten 
wir die neu zusammengestellte Mannschaft 
aus Feldkirchen. Endlich sollte der der erste 
„Dreier“ her. Das gelang am Ende durch unse-
re gute Offensivleistung. Defensiv war noch viel 
Luft nach oben. Somit bedeutet das 5:3 den 
ersten Sieg der Saison. Am vierten Spieltag 
wollten wir in Heimstetten ebenfalls punkten. 
Das gelang nicht, weil wir uns selber schlugen. 
Zwar hatten wir einige gute Tormöglichkeiten, 
aber diese ließen wir ungenutzt. Somit stand 
eine 0:2 Niederlage zu Buche. Vier Spieltage 
vier Punkte…zu wenig für die ambitionierte, 
junge Mannschaft.  
Nach der Niederlage in Heimstetten ging ein 
Ruck durch die Mannschaft. Die kommenden 
vier Spiele konnten wir gegen Poing 2., Ebers-
berg, Markt Schwaben und Steinhöring 2. alle 
gewinnen. Teilweise mit souveränen, sehr 
ordentlichen Leistungen. Eine Schwäche blieb 
jedoch, wir nutzen unsere tollen Tormöglich-
keiten zu ineffizient. Das wurde auch im Spit-
zenspiel, Zweiter gegen Vierter, in Kirchheim 
zu unserem Verhängnis. Wir boten eine tolle 
Leistung, machten fast 90 Minuten auswärts 
das Spiel, aber schlugen uns selber. Zweimal 
nicht aufgepasst nach Standartsituationen 
und das Auslassen von zahlreichen Möglichkei-
ten führten das Trainerteam fast zur Verzweif-
lung. Als uns in der 90. Minute durch den 
Schiedsrichter der Ausgleich verwehrt wurde, 
stand eine 1:2 Niederlage zu Buche.  
Auch wenn wir aus Kirchheim keine Punkte 
mitgebracht hatten, lässt uns das Spiel opti-
mistisch in die Zukunft schauen. Wir konnten 
auch dort spielerisch überzeugen. An der 
Chancenauswertung muss gearbeitet werden. 
Das wollte das Team im nächsten Spiel gegen 
den Absteiger Kirchseeon 2. besser machen. 
Gegen schwache Gäste gelang uns das ein-
drucksvoll. An dem Nachmittag war es sehr 
einfach Tore zu schießen. Das Endergebnis 
hieß 8:0!!! Nach der unglücklichen Niederlage 

der Vorwoche in Kirchheim ein tolles Ergebnis.  
Nach zehn Spieltagen stehen wir auf Platz fünf 
der Tabelle. Der Rückstand auf einen Auf-
stiegsplatz beträgt drei Punkte. Alles ist der 
derzeit sehr eng. Wir wollen mit unserem 
jungen Team weiterhin erfolgreichen, offensi-
ven Fußball spielen. Derzeit zeichnet uns die 
mannschaftliche Geschlossenheit aus. Wenn 
jemand ausfällt ist der Nächste da. Ein Um-
stand mit dem das Trainerteam sehr gut le-
ben kann. In den ausstehenden fünf Spielen 
2013 zählt nur eins, viele Punkte einsammeln.   
Ein Umstand ärgert uns leider sehr. Die Ho-
henbrunner Mannschaft spielt endlich wieder 
erfolgreichen und attraktiven Fußball. Leider 
interessiert es nicht viele Zuschauer. Wir 
würden uns freuen, wenn wieder mehr Besu-
cher unserer Spiele ansehen.  
 
Deswegen ein Überblick über die nächsten 
Spiele: 

 
27.10.13 14:30  
TSV Hohenbrunn - TSV Neubiberg-O. II  
03.11.13 11:00  
Putzbrunner SV III - TSV Hohenbrunn  
10.11.13 14:30  
TSV Hohenbrunn - Putzbrunner SV III  
17.11.13 12:45  
TSV Neubiberg-O. II - TSV Hohenbrunn  
24.11.13 13:00  
FC Aschheim II - TSV Hohenbrunn  
 

Trainer Sebastian Heidrich 
 

 

 





Nach dem dritten Platz in der abgelaufenen 
Saison, haben wir uns für die neue Spielzeit 
einiges vorgenommen, mit einigen Neuzugän-
gen und einem starken Kader verlief die Vor-
bereitung sehr verheißungsvoll. Das Ziel ganz 
oben mitzuspielen, oder sogar die Meister-
schaft zu gewinnen, schien durchaus realis-
tisch. 
 
TSV Hohenbrunn– Unterföhring 4:4 
Im ersten Spiel trafen wir gleich auf die sehr 
stark einzuschätzenden Unterföhringer. Man 
merkte vom ersten Moment an, das die Jungs 
der Gastmannschaft Fußball spielen können. 
Nach etwas wackeligen Anfangsminuten fan-
den auch unsere Spieler zu ihrer Form und 
konnten sogar in Führung gehen. In der ersten 
Halbzeit beherrschten wir dann dass Matsch 
und gingen auch mit 2 Toren Vorsprung in die 
Kabine. Jedoch folgte dann 30 Minuten eine 
Phase in der unsere Jungs komplett den Fa-
den verloren und der Gegner das Spiel kom-
plett umdrehte. Plötzlich lagen wir 10 Minuten 
vor Schluss mit 2:4 zurück. Gott sein Dank, 
ging ein Ruck durch die Mannschaft und sie 
erkämpften sich mit letzter Kraft noch wenigs-
tens ein 4 zu 4. Aber eins liegt ganz klar auf 
der Hand, 2 Punkte haben wir einfach ver-
schenkt. 
 
Grasbrunn-TSV Hohenbrunn 1:5 
Das Nachholspiel in Grasbrunn fand am Don-
nerstagabend bei starkem Schneefall statt. 
Zeitweise konnte man von der Bank aus we-
der die Spieler noch den Ball wirklich erken-
nen. Schon ab der ersten Minute beherrsch-
ten wir die Grasbrunner und setzten sie stän-
dig unter Druck. Wir hatten in der ersten Hälf-
te gefühlte 30 Torchancen und 80% Ballbe-
sitz, die Grasbrunner hatten nur ein einziges 
Mal auf unser Tor geschossen, doch der lan-
dete vom Innenpfosten in unserem Netz. Fuß-
ball komplett verrückt. In der Pause folgten 
einige Umstellungen die sich dann sofort be-

merkbar machten, wir vergaben zwar nach 
wie vor unglaublich viele Torchancen, aber der 
ein oder andere Ball landete dann doch im 
Netz des Gegners. So konnten wir das Spiel 
schließlich 1:5 für uns entscheiden. Was für 
ein Fußballabend bei Schneetreiben Anfang 
Oktober. 
 
Oberföhring – TSV Hohenbrunn 0:7 
Am Samstagnachmittag bei strahlendem 
Sonnenschein und sehr angenehmen Tempe-
raturen, bestritten wir unser drittes Punkt-
spiel, diesmal konnten wir von der ersten Mi-
nute an den Gegner kontrollieren und ließen 
ihnen quasi keine Chance, nach 15 Minuten 
war klar, es muss 2 Stellig werden. Jedoch 
weit gefehlt, wieder vergaben wir Chancen, die 
man eigentlich gar nicht“ nicht „machen kann, 
es war teilweise schwerer das Tor zu verfeh-
len als den Ball einzulochen, doch unsere Spie-
ler haben es immer  wieder geschafft. Weil 
der Gegner aber komplett unterlegen war, 
erzielten wir bis zum Schluss 7 Tore. 
 
TSV Hohenbrunn  – Oberpframmern 2:4 
Das Spiel gegen den Tabellenführer stand auf 
dem Programm, bei einem Sieg würden wir 
uns ganz oben in der Tabelle festbeißen und 
unserem Ziel ein schönes Stück näher kom-
men. Seit über 8 Monaten, hatten die B-Jungs 
kein Spiel mehr verloren, heute sollte es leider 
wieder so weit sein. Gegen eine sehr junge 
aber technisch brillante Mannschaft mit ei-
nem Überagenden 7er fanden wir trotzdem 
Gut in unser Spiel und konnten auch 1:0 in 
Führung gehen. Leider stellten unsere Jungs 
nach der Führung das Fußballspielen komplett 
ein und machten alles Falsch, was man im 
Fußball Falsch machen kann. Eine Katastrophe 
auf dem Spielfeld. Wir bauten den Gegner 
Stück für Stück auf, ließen ihnen enorme Räu-
me, spielten Fehlpässe am laufenden Band. 
Eine Mannschaft mit diesem Potential, lies 
sich nicht lange bitten und plötzlich lagen wir 

JUGEND 
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JUGEND 

1:3 zurück. Diesmal konnten uns auch die 
üblichen starken Schlussminuten nicht ret-
ten. Zwar kamen wir noch zum Anschluss-
treffer zum 2:3, doch kurz darauf schossen 
die Oberpframmer das 2:4 zum Endstand. Es 
ist sehr schade, dass die Mannschaft genau 
an diesem Tag so einen Grotten Kick abliefer-
te, der Gast war sehr stark, aber durchaus zu 
besiegen. Die Gründe liegen ganz klar an der 
Einstellung, ich hoffe sehr, dass bei dem ei-
nen oder anderen Spieler ein Umdenken 
stattfindet und in Zukunft der Abend vor dem 
Punktspiel nicht als Partynacht genutzt wird 
in der keiner vor 2 Uhr ins Bett kommt. Insge-
samt muss man aber auch sagen, kein einzi-

ger Spieler hat an diesem Tag sein Potenzial 
wirklich gezeigt, jeder blieb weit unter seinen 
Möglichkeiten. 
 
Jetzt liegen 4 Trainingseinheiten und 2 sehr 
wichtige Spiele vor uns, sechs Punkte sind 
Pflicht. 
Im Anschluss können wir beurteilen, wo die 
weitere Reise hin führt. 
 

Trainer Jürgen Weinert 
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Impressionen vom Spiel gegen Grasbrunn 



JUGEND 

1. Spieltag:  
Wir mussten Auswärts gegen ESV Freimann 
ran. Im Vorfeld konnten wir uns noch kein Bild 
davon machen wie stark oder schwach der 
Gegner ist. Wir fingen gegen kompakt stehen-
de Freimannerinnen sehr energisch an. Amelie 
F. brachte uns mit einem Doppelpack mit 2:0 
in Führung. Nach der Halbzeit wendete sich 
das Blatt und Freimann ging sogar mit 2:3 aus 
unserer Sicht in Front. Doch kurz vor Schluss 
gelang Lisa der hoch verdiente Ausgleich zum 
3:3 
 
2. Spieltag: 
Wegen Nichtantritt des SV Baiern 70 wurde 
das Spiel 2:0 für uns gewertet. 
 
3. Spieltag: 
Zu Hause mussten wir gegen den TSV Neuried 
ran. Ein starker Gegner soviel war klar. An-
fangs standen wir noch recht sicher. Doch 
innerhalb von 15 Minuten ging Neuried locker 
mit 3:0 in Führung. Noch vor der Pause ver-
kürzte Viki B. auf 1:3. Im Zweiten Anlauf agier-
ten wir druckvoll nach vorne, doch vor dem Tor 
hatten wir kein Glück. Das 1:4 täuscht am En-
de ein bisschen. Die 2. Halbzeit waren wir et-
was besser als Neuried auch der Abwehrver-
bund hielt gut zusammen. 
 
4. Spieltag: 
Auswärts gegen den Tabellenführer aus Plie-
ning war unser Ziel hinten sehr kompakt zu 
stehen und über Konter gefährliche Nadelsti-
che zu setzen. Das Torverhältnis von 24:3 
Toren aus 4 Spielen stimmte uns äußerst Be-
scheiden. Doch oftmals kommt es anders als 
man es sich ausmalt. Bereits in Minute 2 die 
Führung durch einen schönen Heber über alle 
Hinweg von Amelie F. Im weiteren Verlauf hat-
ten wir mehrere Großchancen, doch es dauer-
te bis zur 32. Minute bis Lolo per Freistoß auf 
2:0 erhöhte. Nach der Halbzeit kam Pliening 
etwas besser aus der Halbzeit doch unsere 
Abwehr stand wie eine Mauer und wenn sich 
doch mal ein Ball Richtung Tor verirrte war 
Susi blitzschnell zur Stelle. In der 75. Minute 
dann die endgültige Erlösung, das 3:0 durch 
Lolo. In der letzten Minute gelang Pliening noch 
der Ehrentreffer zum 1:3.    

 
7 Punkte aus 4 Spielen – Platz 4. Mit diesem 
Resultat können wir durchaus zufrieden sein. 
Womit ich absolut noch nicht zufrieden bin, ist 
die Einstellung im Training bzw. die Leistungs-
bereitschaft von jeder Einzelnen. Bei der Team-
sitzung vor Saisonbeginn habe ich das auch 
schon angesprochen, angekommen ist es aber 
bei den meisten noch nicht. Ich hoffe, dass in 
Zukunft im Training mit mehr Konzentration an 
die Übungen heran gegangen wird. Spaß und 
das man mal Witze macht ist ja okay und ich 
will auch gar nicht das wir uns Gegenseitig 
anschweigen, aber dennoch muss es bald bei 
allen Klick machen. Ihr habt das Zeug dazu 
ganz weit oben mitzuspielen, doch nur wenn 
wir alle an einem Strang ziehen. Bis jetzt läuft 
die Saison auch trotz des bescheidenen Trai-
nings sehr gut, doch ewig können wir uns da-
rauf nicht ausruhen. Mein Ziel vor der Winter-
pause ist Platz 3-4. Als nächstes dürfen wir am 
9. November den Tabellenletzten SV Nord 
Lerchenau zu Hause begrüßen. Ich hoffe, dass 
unsere Siegesserie dann erfolgreich weiter 
geht.  

Trainer Patrick Seelos 
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Zitate 
 
„Auswärts sind wir derzeit nur, um Hallo zu 
sagen“ (Niko Kovac) 
 
„I hope we have a little bit lucky“ 
(Lothar Matthäus) 
 
„Ich sehe einen positiven Trend: Tiefer kann 
es nicht mehr gehen“ (Olaf Thon) 
 

JUGEND 

   Das Abenteuer Großfeld ließ sich für die C1-
Mädels ganz gut an. Mit einem wahren 12:0-
Kantersieg startete das Team beim SC Bald-
ham-Vaterstetten in die neue Saison. Was den 
Trainer am meisten erstaunte: Die Raumauftei-
lung stimmte, es wurde flott kombiniert, das 
Tore-Schießen wurde auch nicht vergessen 
und weil die Gegnerinnen schon beim Spielauf-
bau sofort gestört wurden, kam es kaum zu 
gefährlichen Situationen vor unserem Tor. Die 
Torschützinnen waren bunt gemischt, wobei 
Simone und Charlo mit je drei Toren in einer 
Halbzeit lupenreine Hattricks gelangen. Für die 
weiteren Treffer sorgten Luisa (3), Amelie F. 
(2) und Charly. Bei etwas mehr Konzentration 
im Abschluss wären noch mehr Tore möglich 
gewesen. Aber leider ist der Sieg für die Katz. 
Kurz vor Redaktionsschluss zog der SC Bald-
ham-Vaterstetten sein Team aus dem Spielbe-
trieb zurück. 
 
  Im zweiten Spiel gab es im Heimspiel gegen 
den ESV München-Ost bereits einen Dämpfer. 
Trotz zahlreicher Chancen hieß es am Ende 
1:1 – ein Sieg wäre locker möglich gewesen. 
Schade! 
 
 Nicht ganz ausgeschlafen hatten die C1-
Mädels im dritten Spiel bei der JFG Markt 
Schwabener Au. Durch einen Sonntagsschuss 
hieß es schon nach fünf Minuten 0:1. Und auch 
danach ging es zunächst meist in unsere Rich-
tung. Dass wir bei den vielen Steilpässen, die 
unsere Viererkette und die Sechser mehrfach 
nicht unterbinden konnten, nicht mehr als zwei 
weitere Gegentore kassieren mussten, lag an 
mangelnder Konzentration bzw. Unvermögen 
der Gegnerinnen. Leider klappte an diesem Tag 
unser Spiel nach vorne überhaupt nicht. 
 
    Alle Blicke waren jetzt nach vorn gerichtet. 
Gegen den FFC Wacker wollten unsere Mädels 
Wiedergutmachung. Heraus kam eine unglück-
liche 0:1-Niederlage. Alle Zuschauer waren 
sich da einig: Vor allem durch ihre starke Leis-
tung in der zweiten Halbzeit wäre sogar ein 
Hohenbrunner Sieg verdient gewesen. Dass es 
letztendlich nicht einmal zu einem Unentschie-
den gereicht hat, ist unserem Acker, genannt 
Fußballplatz, geschuldet. Als Luisa allein aufs 

Tor zustrebte, versprang der Ball genau in dem 
Moment, als sie ihn im Tor versenken wollte. 
Das war natürlich mehr als ärgerlich.  
 Doch die Vorrunde ist ja noch nicht abge-
schlossen. Am Sonntag, 03.11., 16.00 Uhr, 
folgt das Auswärtsspiel bei der SG Taufkir-
chen/Ottobrunn und am Sonntag, 10.11., 
11.00 Uhr sind wir Gastgeber für DJK Würm-
tal-Planegg. Das wird ein ganz richtungweisen-
des Spiel. Mädels, volle Konzentration! Die letz-
ten beiden Spiele gewinnen wir!  
 

Trainer Alfred Rietzler 
 

Termin für Weihnachtsfeier steht  
    Alle Mädel-Teams (D, C1, C2 und B) machen 
ihre gemeinsame Weihnachtsfeier am Sams-
tag, 07. 12., 14.30 Uhr, im Restaurant 
„Gasolina“ (Nähe S-Bahnhof Wächterhof). Alle 
Spielerinnen, Eltern und Geschwister und Fans 
sind herzlich eingeladen. 
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JUGEND 

Vor einer großen Herausforderung standen die 
Jungs der C2 Jugend. Mit einer Mischung aus 
D-Jugend und C-Jugendspielern ging man in die 
neue Saison und hat sich zum Ziel gesetzt im 
Laufe der Saison Schritt für Schritt gegen die 
älteren Gegner mithalten zu können. 
 
Die Umstellung auf Großfeld gingen die Jungs 
mit vollem Elan an und zeigten schon in den 
ersten Spielen taktisch sehr gutes Verständnis 
der neuen Spielsituationen mit zwei 4-er Ket-
ten. Gleich im ersten Testspiel gegen den letzt-
jährigen Kreisligameister aus Wolfratshausen 
wurde Ihnen eine Lehrstunde in schnellem 
Umschaltspiel, cleverem Verschieben und effi-
zienten Laufwegen erteilt. Man hat, wie zu er-
warten war gegen diesen äußerst hochkaräti-
gen Gegner deutlich verloren aber auch viel 
gelernt. 
 
Gute Stimmung im Training, teilweise sehr 
hoher Trainingsehrgeiz führten dazu, dass der 
immer weiter anwachsende Kader, eine deutli-
che Leistungssteigerung zeigte. Die Jungs 
machten es den Trainern absolut nicht leicht 
den Kader für die Spiele zu nominieren. 
Den Trainern war es von Anfang an klar, dass 

in diesem Team noch viel Potential steckt, es 
fehlt nur an Kleinigkeiten, dass man in der Liga 
mithalten kann. Zu diesen Kleinigkeiten zählen 
Konzentration ab der ersten Minute, sowie der 
absolute Wille und die Überzeugung ein Spiel 
zu gewinnen.  
 
Die Punktausbeute mit 2 Punkten aus 5 Spie-
len ist noch recht mau, allerdings hat man alle 
Gegner der oberen Tabellenhälfte hinter sich 
und kann sich nun Konzentrieren in der zweiten 
Hälfte der Vorrunde möglichst maximale 
Punktausbeute zu holen um vielleicht zur Rück-
runde doch noch mal an die vorderen Tabellen-
plätze ran zu kommen. 
 
Die C-Jugend möchte sich an dieser Stelle 
auch nochmal herzlichst bei der Firma NEC 
Display Solutions für die Unterstützung und die 
neuen Trikots bedanken.  

Trainer Thomas Kuchler 
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  Das gibt es auch nicht alle Tage: Es gibt be-
reits fünf Spieltage, aber das C-Kleinfeld-Team 
hat noch kein einziges Punktspiel gemacht. 
Und das kommt so: Am ersten Spieltag war 
unser Team spielfrei. Zum zweiten Treffen trat 
der SV Untermenzing (Wiesnzeit) wegen zu 
wenig Spielerinnen nicht an. Dadurch blieben 
die Punkte mit 2:0-Wertung aber in Hohen-
brunn. Das dritte Spiel konnte nicht stattfinden, 
weil der SV Hohenlinden eine Spielverlegung 
beantragte. Das vierte Spiel am 12. 10. beim 
FC Aschheim fiel dem frühen Wintereinbruch 
zum Opfer. Die Gemeinde hatte die Plätze aus 
diesem Grund gesperrt. Das fünfte Mal hätte 
man zwar zu Hause gespielt. Aber aus schuli-
schen Gründen gab es wieder eine Spielverle-
gung. Für die C2-Mädels heißt es jetzt ein dich-
tes Programm bis Ende November abzuwi-
ckeln. Auf diese Weise lernen die Spielerinnen 
den Begriff „Englische Woche“ (das sagt man, 
wenn man mittwochs und samstags spielt) 
kennen.  

Termin für Weihnachtsfeier steht  
    Alle Mädel-Teams (D, C1, C2 und B) machen 
ihre gemeinsame Weihnachtsfeier am Sams-
tag, 07. 12., 14.30 Uhr, im Restaurant 
„Gasolina“ (Nähe S-Bahnhof Wächterhof). Alle 
Spielerinnen, Eltern und Geschwister und Fans 
sind herzlich eingeladen  
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ihre gemeinsame Weihnachtsfeier am Sams-
tag, 07. 12., 14.30 Uhr, im Restaurant 
„Gasolina“ (Nähe S-Bahnhof Wächterhof). Alle 
Spielerinnen, Eltern und Geschwister und Fans 
sind herzlich eingeladen.  
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Nach einer erfolgreichen vergangenen Saison 

stehen wir nun wieder vor neuen Aufgaben. 

Wir haben sehr viele neue Spielerinnen be-

kommen, die teilweise noch keinerlei Erfah-

rung mit Fußball haben, aber sehr viel Motiva-

tion und Ehrgeiz besitzen dies schnellstmög-

lich zu ändern. Unsere Aufgabe ist es nun aus 

allen Mädels eine funktionierende Mannschaft 

zu bilden, was uns bisher ganz gut gelungen 

ist. 

 

Unser erstes Spiel in der neuen Saison bestrit-

ten wir gegen unseren Nachbarverein SpVgg 

Höhenkirchen. Die Mädels taten sich anfangs 

etwas schwer gegen die uns körperlich überle-

genen Höhenkirchner, jedoch konnten wir 

durch ein paar schöne Spielzüge von Sina, 

Nadja und Tiziana die Gegner unter Druck 

setzen. Wir erarbeiteten uns einen 5:0 Sieg – 

ein toller Start! 

 

Mit einer hohen Trainingsbeteiligung und Ehr-

geiz schaffte es unsere Mannschaft ihr Niveau 

über mehrere Spiele zu halten. So gewannen 

wir 3:1 gegen Hohenlinden, 6:2 gegen TSV 

Ottobrunn und 5:2 gegen Höhenkirchen. Erst 

am 5. Spieltag mussten wir uns gegen Markt 

Schwaben mit einem 0:0 zufrieden geben, 

obwohl unsere Mädels alles gegeben haben – 

aber der Ball wollte nicht ins Netz. 

 

Mit dem heutigen 7:0 Sieg gegen Poing haben 

wir uns wieder an die Tabellenspitze gesetzt. 

Jetzt heißt es weiterhin gut spielen und die 

Motivation beibehalten, um weiterhin um den 

„Meistertitel“ mitzuspielen.  

 

Jenny & Alfred  
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TSV Ottobrunn IV - TSV Hohenbrunn  1:3 (1:0) 

 

Ein spannendes und großartiges Spiel zeigte 

am heutigen Sonntag die D2 gegen den Lokal-

rivalen aus Ottobrunn, welches durch hervor-

ragende Zweikämpfstärke im Mittelfeld ge-

dreht wurde.  

 

Doch zu Beginn sah es zunächst nicht danach 

aus. Immerhin war es erst das zweite Spiel im 

neuen 9:9-Spielmodus mit Abseits und es gab 

somit aus dem letzten Spiel gegen den TSV 

Maccabi noch viele kleinere Startschwierigkei-

ten zu beheben. Im Anfang der Partie ließen 

wir uns noch sehr häufig in unsere eigene 

Hälfte drängen und anfängliche Abstimmungs-

probleme führten bald zum 1:0 für den Gast-

geber.  

 

Nach und nach drehte sich das Spiel aber 

immer mehr zu unseren Gunsten, auch wenn 

die Tore bis zur Halbzeitpause zunächst aus-

blieben. Allerdings gab es immer mehr Anzei-

chen für unseren baldigen Ausgleichstreffer: 

Es wurde grandios im Mittelfeld um den Ball 

gekämpft, kein Ball verloren gegeben, die Ab-

stimmung zwischen den Spielern klappte im-

mer besser und der Gegner kam immer weni-

ger zum Ball und damit vor unser Tor.  

 

An unsere starke Mittelfeldleistung konnten 

wir direkt nach der Halbzeit auch wieder an-

knüpfen, sodass es nur eine Frage der Zeit 

war, bis Manuel den 1:1 Ausgleichstreffer 

erzielte. Und wir spürten, dass für uns in dem 

Spiel noch nichts entschieden war, sodass 

Lorenz nach einem tollen Sprint das 2:1 für 

den TSV Hohenbrunn gelang. Zu diesem Zeit-

punkt hatten wir das Spiel voll im Griff und die 

starke Abwehr ließ nur gelegentlich Einzelakti-

onen des Gegners zu, die aber größtenteils ins 

Leere liefen. Ein schönes Freistoßtor von Maik 

führte am Ende dann zum 3:1 Endstand für 

den TSV Hohenbrunn!  

 

Milan Barkic & Markus Jahn  

[db] 

 





JUGEND 

20 

Am 02.09.2013 ist die E2 in die neue Saison 
2013/14 gestartet. Mit einem 5-tägigen 
Trainingslager auf dem Trainingsgelände in 
Hohenbrunn wurden die Grundlagen noch 
einmal wiederholt und mit einigen neuen Sa-
chen gestartet.  
Die kurze Vorbereitungszeit auf die neue Sai-
son sollte optimal genutzt und nicht mit den 
Grundlagen blockiert werden.  
 
Die E2 landete in der stärksten Gruppe die für 
U10 Mannschaften im Einzugsgebiet Mün-
chen/Ost möglich ist. Zudem kommen in die-
ser Gruppe auch Mannschaften mit Spielern 
aus dem Jahrgang 2003 auf uns zu. Dement-
sprechend wurde auch die Vorbereitung ge-
plant. Mit Spielen gegen ältere und/oder bes-
seren Mannschaften wurden die verschiede-
nen Aufstellungen und Spieler auf teils frem-
den Positionen getestet.  
Bei dem ersten Testspiel gegen die 2003er 
Mannschaft des SVN München konnten schon 
die ersten guten Ansätze gesichtet werden. 
Trotz einer 0:8 Niederlage waren wir das bes-
sere Team mit den besseren Torchancen (die 
wir jedoch nicht verwandeln konnten). Dieses 
Problem zog sich durch die gesamte Vorberei-
tung. Beim 1. Schulstartcup, den die E2 veran-
staltete kam dieses Problem wiedereinmal 
auf. Gegen die Mannschaften des TSV Macca-
bi München, SF Föching und dem  DJK Sport-
bund München Ost war man größtenteils 
(Ausnahme SF Föching) überlegen. Hätten wir 
unsere Tore gemacht, wären wir nicht auf 
dem 4 Platz gekommen.  
 
Bei dem BFV-Turnier, dass am 14.09.2013 in 
Taufkirchen stattfand, traf man auf die 
2003er Mannschaften des TSV Grünwald, 
DJK Fasangarten, TSV Neuried, TSV Solln und 
SV Pullach.  
Uns war bereits vor dem Turnier klar, dass 
gegen diese Mannschaften nichts zu holen 
gibt. Mit einer geschwächten 2004er Mann-
schaft konnten wir keinerlei Gefahr ausstrah-
len, allerdings konnte man von Spiel zu Spiel 
sehen, dass unsere Abwehr stabiler stand. 
Dies hat sich auf die Saison ausgewirkt.  
Beim ersten Saisonspiel gegen den TSV Wald-
trudering (1x 2003er Spieler) legten unsere 

Jungs wie die Feuerwehr los. Mit nur 5 Feld-
spielern (da die Gäste nur mit 5 Spielern spie-
len konnten) gelang uns ein 20:1 Sieg. Mit 
schönen Kombinationen und gutem Stellungs-
spiel konnten sehr schöne Tore erzielt werden 
und dem Gegner wurde dabei keinerlei Chan-
cen gelassen.  
Am 2. Spieltag waren wir zu Gast beim TSV 
Ebersberg (3x 2003er Spieler). Auch hier 
zeigten wir eine sehr souveräne Leistungen 
und ließen dem Gegner nicht viele Möglichkei-
ten sich unserem Tor zu nähern. Auch hier 
gewannen wir mit 5:1. Hätten wir unsere 
Chancen besser genutzt, wäre auch dieses 
Spiel zweistellig ausgegangen.  
In den 2 folgenden Spielen wurden uns unsere 
Grenzen aufgezeigt. Gegen die Mannschaft 
vom SV Hohenlinden (4x 2003er Spieler) und 
dem FC Perlach (0x 2003er Spieler) war für 
unsere Jungs nichts zu holen. Mit 0:5 und 0:8 
wurden wir nach Hause geschickt. Zwar 
kämpften und liefen die Jungs bis zum Umfal-
len, aber gegen die älteren und kräftigeren 
Hohenlindner bzw. den technisch sehr starken 
Perlacher war eben nichts zu holen.  
Dies schreckt uns aber nicht weiter ab, son-
dern motiviert uns nur noch mehr! Ich denke 
unser geplantes Saisonziel (5. Platz) werden 
wir erreichen, wenn nicht sogar überbieten.  
Bei jedem Training erkennt man den Fort-
schritt und die technische Stärke der Mann-
schaft. 
 
Um dieses Jahr den Konflikten mit der Halle 
aus dem Weg zu gehen, werden die Jungs an 
insgesamt 8!!! Hallenturnieren teilnehmen: 
 
30.11.2013, 09:00 Uhr TSV Weyarn 
08.12.2013, 09:00 Uhr Fortuna Unter-
haching 
12.01.2014,13:00 Uhr SV DJK Taufkirchen 
25.01.2014, 09:00 Uhr Viktoria München 
01.02.2014, 09:00 Uhr TSV Ottobrunn 
15.02.2014, 14:30 Uhr TSV Hohenbrunn 
01.03.2014, 09:00 Uhr FC Ottobrunn 
14.03.2014, 14:00 Uhr SpVgg Hebertshau-
sen 
 

Andreas Zaschka 
(Jugendleiter & Trainer E2/E3)  
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 Seit September 2013 gibt es beim TSV Ho-
henbrunn auch endlich eine E3. Bereits seit 
letzter Saison dürfen wir immer mehr Spieler 
bei uns im Training begrüßen. 
Mittlerweile umfasst der Kader der E2 17 
Spieler. Dies ist einfach zu viel für eine Mann-
schaft. 
 
Einige Jungs kommen leider daher nicht zu 
ihren regelmäßigen Spielzeiten und sind etwas 
enttäuscht darüber, natürlich verständlich. 
Um ihnen alle einen regelmäßigen Spielbetrieb 
zu gewährleisten, werden wir die Mannschaft 
ab der Rückrunde am Ligabetrieb anmelden. 
Ohne Druck und Angst vor Fehlern sollen sie 
Fähigkeiten erlernen und ausleben. 
 
Die E2 und E3 werden jedoch weiterhin mitei-
nander trainieren und die zukünftigen Mann-
schaftsausflüge gemeinsam erleben. Auch die 
E3 machte bei dem 1. Schulstartcup mit und 
belegten dabei den 5. Platz. Obwohl die Mann-
schaft das erste Mal so zusammen gespielt 
hat, funktionierten einige Aktionen schon ganz 
gut. Gegen die anderen Mannschaften verlor 

man immer sehr knapp. Bei ersten Testspiel 
im September beim SV Warngau musste man 
sich mit 6:2 geschlagen geben. 
 
Die restliche Zeit bis zum Saisonstart soll 
genutzt werden, um die Mannschaft zu for-
men und sie auf den Spielbetrieb vorzuberei-
ten.  
 
Um jedoch einen geregelten Spielbetrieb zu 
ermöglichen, werden noch ein paar Spieler für 
die E2 bzw. E3 benötigt. Sollte Ihr Sohn 
(Jahrgang 2004) Interesse haben Fussball 
zuspielen, dann melden Sie sich bitte bei uns. 
Dabei ist es egal, ob ihr Sohn bereits spielt 
oder ganz neu anfangen möchte. 
Wir freuen uns über jeden neuen Spieler! 
 

Andreas Zaschka 
(Jugendleiter & Trainer E2/E3)  
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Unsere F3-Jungs starteten in ihre erste Sai-
son bei den Bajuwaren. Nach der schnellen 
Führung durch Wilson kam die Mannschaft 
immer mehr unter Druck, mit 1:1 ging es in 
die Halbzeit. Als die Bajuwaren auf 3:1 davon-
zogen schien die Niederlage eigentlich besie-
gelt, bevor wieder Wilson mit einem Hattrick 
den 4:3-Erfolg herausschoss. 
Bei Phoenix München wurden uns allerdings 
schnell die Grenzen aufgezeigt. Mit 2:9 wur-
den wir nach Hause geschickt. Lediglich Se-

bastian und Wilson konnten mit ihren Toren 
das Ergebnis ein bisschen schönen. 
Gegen Oberföhring wollten sich die Jungs 
rehabilitieren. Nach torloser Halbzeit stand 
das Spiel bis kurz vor Schluss auf der Kippe, 
ein Freistoß, unhaltbar für unseren Keeper 
Luis bedeutete eine Niederlage, die die Jungs 
nur stärker macht. 
Bereits beim nächsten Heimspiel wollen wir 
das beweisen. 
 

Trainer Gerald Zierer 
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Am 3.10, dem Tag der deutschen Einheit, war 
die Inklusionsmannschaft mit 2 Teams zu 
Gast beim Inklusionsturnier der SG Hausham. 
Neben dem TSV waren auch noch Mannschaf-
ten aus Oberpframmern, Gröbenzell und 
Aubing vertreten.  
 
Für Trainer, Eltern und Zuschauer war es 
auch diesmal wieder eine Freunde, den Kin-
dern und Jugendlichen bei den packenden und 
spannenden Spielen zuzuschauen und die 
Teams anzufeuern. Kühle und neblige Wetter-
bedingungen zu Beginn sorgten aber dafür, 
dass alle Mannschaften etwas „Warmlaufzeit“ 
benötigten, bis dann pünktlich die Sonne er-
schien, und dem Event damit das „i-
Tüpfelchen“ vor großartiger Bergkulisse auf-
setzte.  
 
Am Ende erzielten die beiden Hohenbrunner 
Mannschaften den vierten und fünften Platz. 
Doch auch hier waren die Platzierungen am 
Ende wieder Nebensachen, es ging auch bei 

diesem Turnier wieder darum, wie begeistert 
beeinträchtigte und normale Kinder/
Jugendliche zusammen Fußball spielen.  
 
Nach dem Turnier gab es noch ein Einlage-
spiel, in dem die Trainer aller Inklusionsmann-
schaften gegen ältere SpielerInnen der Inklusi-
onsteams spielten, um aufzuzeigen, dass der 
Inklusionsgedanke bei 18 Jahren nicht been-
det ist, bzw. sein muss.  
 
Abgerundet wurde der Tag durch rhythmische 
Tanzeinlagen der SG Hausham sowie die Mög-
lichkeit Ponyfußball auf einem anliegenden 
Feld auszuprobieren.  
 
Auch zur Weihnachtsfeier am 14.12. möchte 
das Trainerteam alle Spieler und Spielerinnen 
sowie alle Eltern und Geschwister herzlich 
einladen. Beginn ist um 14.30 in der Gaststät-
te „Gasolina“ in Ortsteil Wächterhof.  

db 

 




